
Koch thematisiert nicht die soziologische
und psychologische Frage nach den Fakto-
ren, die juristisches Entscheiden de facto
beeinflussen, sondern – fundamentaler – die
Frage danach, welche Grenzen bereits die
Sprachlichkeit von Verfassung und Gesetzen
einer Bindung juristischen Entscheidens an
diese Regeln setzt. Der semantisch geführte
Nachweis erheblicher Entscheidungsspiel-
räume macht die Frage nach möglichen
metajuristischen Maßstäben juristischen
Entscheidens unabweisbar.
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